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AUFTRAG FÜR KLEINE FORSCHER
1)	 Wie viele tierische Totholzbewohner kannst du in diesem Bild zählen? Kreise sie ein.  

Im Wald sind ungefähr ein Drittel aller Lebewesen auf Totholz angewiesen.  
Sie nutzen es sowohl als Lebensraum als auch als Nahrungsquelle.  

Ich habe in diesem Bild ________ tierische Totholzbewohner gezählt. 

2)	 Wer ist dein liebster Totholz-Bewohner? Hier hast du Platz, ihn zu zeichnen!
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Das Lösungswort heißt 

Totholz entsteht auch, wenn ein Wald vom Borkenkäfer befallen wird oder viele Bäume  
bei einem  umfallen. 
 
Baumpilze, wie der Zunderschwamm oder der  
 
sind außerdem ein Zuhause für viele 
zum Beispiel Käfer.  
 
Abgebrochene, dicke Baumstümpfe sind ideale Brutplätze für den 

Besonders bekannt sind die 16 Urwaldreliktkäfer, die es im Nationalpark gibt. Im vergangenen 
Jahr wurde der Käfer    
nach 113 Jahren wiederentdeckt. 
 
In einem Wald, in dem es viel Totholz gibt, gibt es auch eine große  

  von Tieren und Pilzen.

 
Auch der 
und der Weißrückenspecht finden in den abgestorbenen Bäumen jede Menge Nahrung.

3)	 Kannst du die Lücken in den Sätzen rund um das Thema Totholz füllen?  
Die Buchstaben in den grün markierten Feldern ergeben am Ende ein Lösungswort! 

4)	 Wie kannst auch du bei dir daheim im Garten für mehr Totholz sorgen? 


